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Vom 06.09.-13.09.2009 dauerten 
die Feierlichkeiten zum 500 jähri-
gen Jubiläum der Weihe unserer 
Pfarrkirche Mariä Geburt. Begon-
nen hat die Festwoche - die mit 
Unterstützung des Salzburger 
Bildungswerkes als Bildungswo-
che organisiert wurde - am 
06.09.2009 mit einem Festgottes-
dienst.   
Anschließend daran wurden die 
Ergebnisse des Fotoworkshops 
der Öffentlichkeit präsentiert. Den 
Abschluss des ersten Tages bil-
dete am Abend das Konzert des 
Chores „Vox Cantabilis“. Dienstag 
Abend erfuhren die Besucher im 

Festsaal von Mag. Kerschbaum 
Interessantes über die Geschichte 
Werfenwengs und seiner Kirche. 
Donnerstag und Freitag fanden 
Vorträge des Bildungswerkes zum 
Thema Ikebana und Räuchern 
statt. Die Festwoche endete mit 
der Firmung am Samstag bezie-
hungsweise mit dem Fest des Tei-
lens (mit einem vorhergehenden 
Jubiläumsgottesdienst und feierli-
chem Einzug in die Kirche) am 
Sonntag. 
Wieder einmal haben die Verant-
wortlichen eine unvergessliche 
Veranstaltung organisiert - stell-
vertretend dafür danken wir unse-

rem Dechant Christian Schrei-
lechner und dem PGR-Obmann 
Josef Brandauer sowie Sonja und 
Christian Zechner. 
Im Rahmen des Festjahres gibt 
es heuer noch zwei Konzerte. Am 
23.10. wird unter der Leitung von 
Norbert Brandauer ein Chorkon-
zert stattfinden, am 05.12.2009 
gibt das Gesualdo Quartett ein 
Konzert in der Kirche. 
Die Veranstalter bedanken sich 
bei allen freiwilligen Helfern, die 
dieses Fest ermöglicht haben und 
bei allen Werfenwengerinnen und 
Werfenwengern für den regen 
Besuch bei den Feierlichkeiten. 
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Liebe Werfenwengerinnen, 
liebe Werfenwenger! 
 
Das Jubiläumsfest „500 Jahre 
Pfarrkirche Werfenweng“ hat wie-
der einmal eindrucksvoll gezeigt, 
die Dorfgemeinschaft in Werfen-
weng lebt. Eine funktionierende 
Dorfgemeinschaft ist das Rück-
grat einer so kleinen Gemeinde 
wie Werfenweng. Wir sind nicht in 
der Lage, mit viel Geld große 
Events zu inszenieren, wir sind 
also immer darauf angewiesen, 
dass es Bürgerinnen und Bürger 
gibt, die bereit sind, ehrenamtlich 
Zeit für die Gemeinschaft aufzu-
bringen. Getreu dem Motto des 
Jubiläumsfestes einen Teil unse-
rer Zeit mit anderen zu teilen, das  
ist ein schöner und wertvoller Ge-
danke. Viele Initiativen in unserer 
Gemeinde sind nur dann erfolg-
reich, wenn viele bereit sind, zu 
kommen, sich Zeit zu nehmen 
und Zeit zu teilen. 
Ich möchte mich bei allen, die 
zum Gelingen des Jubiläumsfes-
tes beigetragen haben sehr herz-
lich bedanken, stellvertretend für 
alle freiwilligen Helfer an vorders-
ter Stelle bei unserem Dechant 
Christian Schreilechner und beim 
Obmann des Pfarrgemeinderates 
Sepp Brandauer. Ebenso danke 
ich unseren Bildungswerkleitern 
Sonja und Christian Zechner für 
die Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Bildungswoche. 
Ich freue mich auch darüber, dass 
es uns schließlich doch gelungen 
ist, die notwendige Förderung für 
den Neubau des Bau– und Re-
cyclinghofes zu erreichen. So 
konnte der Bau begonnen werden 
und wir werden bald eine weitere 
wichtige Infrastruktureinrichtung 
in Betrieb nehmen können.  
Euer Bürgermeister 
Peter Brandauer 

Der Bürgermeister 
informiert 

Mittlerweile wurde ein Großteil 
des Hochwasserschutzes fertig-
gestellt.   
Für den letzten Teilabschnitt  ent-
lang der Zufahrtsstraße zum Ba-

deseeparkplatz erfolgt derzeit 
noch eine Überarbeitung der Pla-
nung von Seiten der Wildbach– 
und Lawinenverbauung. Dieses 
Teilstück soll ebenfalls noch heu-
er umgesetzt werden, um die 
Schutzmaßnahme vollständig 
abzuschließen. 

Wie wichtig der Hochwasser-
schutz ist, wurde heuer bereits 
mehrmals bewiesen. Die neue 
3.000m³ Geschiebesperre mußte 
nach den schweren Unwettern 
zweimal ausgebaggert werden. 

In diesem Zusammenhang möch-
ten wir uns nochmals bei der Frei-
willigen Feuerwehr bedanken, die 
durch ihre raschen Einsätze 
Schlimmeres verhindern konnte. 

Aktuelles aus dem        
Gemeindeamt 

Nach langen Vorbereitungsarbei-
ten und intensiven Finanzierungs-
verhandlungen war es nun doch 
noch möglich, im heurigen Jahr 
mit den Bauarbeiten für den Bau-/
Recyclinghof zu beginnen.  
Neben einem zeitgemäßen Re-
cyclinghof mit 6 Großcontainer-
stellplätzen und Problemstoffsam-
melraum entsteht ein Bauhof mit 
drei Stellplätzen - einer davon als 
Waschplatz ausgebildet. Im Ober-
geschoß werden neben einem 
Sozialraum auch Werkstätten und 
Lager eingerichtet. Zudem wird 
ein überdachtes Freilager im 
Hang hinter dem Hauptgebäude 
gebaut.  

Zur Zeit steht bereits das Unter-
geschoß des Bauhofes - bis Mitte 
November sollte der Rohbau und 
die Dachkonstruktion des gesam-
ten Bauwerkes fertig sein, sodass  
im Winter bereits die Nutzung 
aufgenommen werden kann. Tro-
ckenbau und Innenausbau wer-
den im Winter durchgeführt, die 
endgültige Fertigstellung wird in 
die erste Jahreshälfte 2010 fallen. 

Neubau Bauhof/Recyclinghof 

Hochwasserschutz  
Ortszentrum 



Im Salzburger Landesschimuseum 
finden neben der Dauerausstellung 
der Schigeschichte laufend Son-
derausstellungen z.B. von Künst-
lern und Fotografen statt. 
So wurde beispielsweise im Juli 
eine Fotoausstellung des Primars 
der Chirurgie Schwarzach, Herrn 
Dr. Messenbäck, veranstaltet. Die 
Vernissage am 03.Juli wurde von 
Petra Kronberger eröffnet.   
          (Foto: Neumayer Hans)  

Neben der langen Nacht der Muse-
en am 03.10. und dem Fest der 
Begegnung vom 13.-15.11. gibt es 
beispielsweise am 04.12. nochmals 
eine Vernissage unter dem Motto 
„Dialog mit den Menschen und der 
Natur“.  Gezeigt werden Fotogra-
fien von Hans Neumayer. 

Auf Grund von vermehrten Bean-
standungen wird an dieser Stelle 
nochmals daran erinnert, dass die 
Lärmschutzverordnung der Ge-
meinde z.B. lärmverursachende 
Bautätigkeiten oder Haus– und 
Gartenarbeiten in geschlossenen 
Siedlungsgebieten oder in unmit-
telbarer Nähe von bewohnten Ob-
jekten einschränkt.  
Diese Verordnung gilt vom 20. 
Dezember bis zum Ostermontag 
sowie vom 01. Mai bis zum 31. 
Oktober jeden Jahres. Lärmver-
ursachende Bautätigkeit ist wäh-
rend dieser Zeit für die obenge-
nannten Bereiche  von 8.00-20.00 
Uhr erlaubt. Lärmverursachende 
Haus– oder Gartenarbeit ist von 
8.00-12.00 Uhr und von 14.00-
20.00 Uhr erlaubt.  
Sonn– und Feiertage gelten zur 
Gänze als Ruhetage! 

Auch die Leinenpflicht für Hunde 
im Gemeindegebiet wird immer 
wieder mißachtet. „Im Gebiet der 
Gemeinde Werfenweng sind Hun-
de außerhalb von Gebäuden an 
öffentlichen Orten wie z.B. Stra-
ßen, Plätzen, Parkanlagen, Kin-
derspielplätzen und dgl., auf land-
wirtschaftlich genutzten Flächen 
sowie in frei zugänglichen Teilen 
von Häusern, Höfen und Garten-
anlagen so an der Leine zu füh-

ren, dass jederzeit eine Beherr-
schung des Tieres gewährleistet 
ist.“ Hier geht es nicht darum, ob 
ein Hund gefährlich ist oder nicht - 
diese Verpflichtung trifft jeden 
Hundehalter im Gemeindegebiet! 
Die Verpflichtung der Halter hin-
sichtlich der Entsorgung des Hun-
dekotes funktioniert derzeit gut. 
Wir bitten weiterhin, die vier der-
zeit aufgestellten Hundetoiletten 
und Gassisäcke wie bisher zu nut-
zen. Im Interesse eines guten 
Zusammenlebens bitten wir um 
Einhaltung dieser Vorschriften. 

Vorschau 
Veranstaltungen/Kurse 

Lärmschutzverordnung 

Obst und Gemüseausstellung 
Der Obst– und Gartenbauverein 
Bischofshofen veranstaltet an-
lässlich seines 80-jährigen Ver-
einsbestehens am 16.10. - 
18.10.2009 eine Pongauer Obst– 
und Gemüseausstellung im Pfarr-
saal Bischofshofen. Für alte, ein-
zigartige Sorten und für die drei 
schwersten Kürbisse gibt es Gut-
scheine. Ein anerkannter Pomo-
loge wird als Sortenbestimmer 
bei der Ausstellung tätig sein. 
Weitere Auskünfte erteilt Obmann 
Rupert Stock: 06462/6488 
 

Italienischkurs 
Am Montag, dem 28. September 
beginnt die Fortsetzung des Kur-
ses für leicht Fortgeschrittene (3. 
Semester) in der Volksschule 
Pfarrwerfen, Beginn 19.00 Uhr. 
Ein Semester umfasst 10 Abende 
zu je 100 Minuten. Nähere Aus-
künfte zu den Kursen gibt Mag. 
Roman Steiner unter 06468/5465 
 

Gesundheitstag 
1997 trat Werfenweng der Initiati-
ve „Gesunde Gemeinde“ bei. 
Nachdem es in den letzten Jah-
ren um dieses Projekt ruhiger 
geworden ist, soll nun mit neuem 
Schwung wieder begonnen wer-
den. Am 15.11.2009 findet der 
Gesundheitstag im Festsaal der 
Gemeinde statt. Nähere Informa-
tionen zum Programm und den 
Ausstellern finden sich in der 
nächsten Ausgabe der Gemein-
dezeitung. 
 

REK - Bürgerversammlung 
Nach der Evaluierung des beste-
henden Räumlichen Entwick-
lungskonzeptes (REK) der Ge-
meinde Werfenweng beginnt 
demnächst der Prozess der Bür-
gerbeteiligung. Als Termin für 
eine Bürgerversammlung darf an 
dieser Stelle der 14.10.2009, 
20.00 Uhr im Festsaal vorge-
merkt werden. Hierzu erfolgt eine 
Verständigung der Haushalte mit-
tels Postwurf in den nächsten 
Tagen. 

Schimuseum 

CEDOS 
Barrierefreie Gemeinde 

Ende Juni fand in der Grazer Burg 
die Überreichung der Beitrittsurkun-
den zum CEDOS - Netzwerk statt. 
Werfenweng ist diesem Netzwerk 
beigetreten und wird im laufenden 
Selbstevaluierungsprozess versu-
chen, Schwächen im Bereich der 
Barrierefreiheit aufzuzeigen und 
Hindernisse zu beseitigen. Der 
Begriff der Barrierefreiheit ist dabei 
sehr weit gehalten und umfasst 
neben körperlichen Behinderungen 
auch die Situation von älteren, ge-
brechlichen Mitbürgern oder bei-
spielsweise Hürden für Eltern, die 
mit dem Kinderwagen unterwegs 
sind. 

Leinenpflicht 
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Energiespartipps 

Raumwärme 
 

• Heizkörperthermostate (richtig ange-
bracht und eingestellt) 

• Richtiges Lüften - Stoßlüftung alle 2 
bis 3 Stunden bzw. kontrollierte Raum-
lüftung durch Lüftungssystem 

• Nacht- bzw. Wochenendabsenkung 

• Temperaturkontrollen (Normalerweise 
sind Temperaturen von 20°C ausrei-
chend) – Eine Steigerung der Tempe-
ratur um 1°C erhöht den Energie-
verbrauch um 5 bis 6 % 
• Reduktion von Wärmeverlusten durch 
Öffnen von Türen (Einbau von Luft-
schleusen oder Vorhängen, die ein 
Entweichen der warmen Luft verhin-
dern. Türen und Fenster so kurz wie 
möglich öffnen) 

• Saubere Fenster begünstigen die 
Aufheizung der Räume durch das Son-
nenlicht und reduzieren damit den 
Energiebedarf 

• Gereinigte Heizkörper begünstigen 
die Wärmeübertragung 

•  Opt imale Gebäudedämmung 
(mindestens 12 cm bei Außenwänden 
und mindestens 20 cm bei der obers-
ten Geschoßdecke) 
• Fenster und Türen gegen Zugluft 
abdichten 

• Lückenlose Dämmung der Heizungs-
leitungen (Ist besonders wichtig in un-
beheizten Räumen.) 

• Richtige Einstellung der Heizungsan-
lage 

• Laufende Wartung der Heizungsanla-
ge (Verrußung, Brennereinstellung) 

 
Da einiges Interesse an einem 
Tanzkurs in Werfenweng besteht, 
haben wir eine Umfrage im heuri-
gen Frühjahr gemacht. Die Termi-
ne (jeweils am Samstag) haben 
sich als ungünstig herausgestellt, 
weil viele Interessierte anderen 
Verpflichtungen nachkommen 
mussten. 
An einem Kurs im Herbst würde 
jedenfalls Interesse bestehen. 
Wir haben nun wieder Kontakt mit 
dem Tanzlehrer (Herr Franz 
Schwaiger aus Embach) aufge-
nommen und können nun folgen-
de Termine anbieten: 
Sonntag, 20.09.2009, 19.30 Uhr 
Sonntag, 27.09.2009, 19.30 Uhr 
Sonntag, 04.10.2009, 19.30 Uhr 
Sonntag, 11.10.2009, 19.30 Uhr 
Sonntag, 18.10.2009, 19.30 Uhr 
jeweils im Festsaal der Gemeinde 
Werfenweng. 
Auf dem Programm stehen Stan-
dardtänze (bzw. nach Absprache 
mit den Teilnehmern auch andere 
Tänze auf Wunsch). 
Die Kosten belaufen sich für die 5 
Termine auf 35,-- Euro/Tänzer(in). 
Bei dieser Gelegenheit dürfen wir 
uns bei unserer Gemeinde für die 
Bereitschaft, den Festsaal zur 
Verfügung zu stellen, ganz herz-
lich bedanken. 
Wir freuen uns auf einen lehrrei-
chen und lustigen Tanzkurs und 
ersuchen um verbindliche Anmel-
dung bei: 
Rosi und Sepp Brandauer 
Telefon: 06466/412 
E-Mail: wiesengrund1@aon.at 

Klimatipp des Monats 

03.10.2009 
Lange Nacht der Museen 

 

 10.10.2009 
Dekanatswallfahrt 

 

11.10.2009 
Erntedankfeier 

 

17.10.2009 
Einheiger 

 

23.10.2009 
Chorkonzert mit Norbert Brandauer 

 

24.10.2009  
Vortrag Erika Pichler (Festsaal) 

 

08.11.2009  
Heldenehrung und JHV  
Kameradschaftsbund 

 

 13.-15.11.2009  
Fest der Begegnung (Schimuseum) 

 

15.11.2009  
Auftakt „Gesunde Gemeinde“  

Gesundheitstag (Festsaal) 

V e r a n s t a l t u n g e n 

Am 3. Oktober 2009 werden zwi-
schen 12:00 und 12:45 Uhr nach 
dem Signal „Sirenenprobe“ die 
drei Zivilschutzsignale „Warnung“, 
„Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz 
Österreich ausgestrahlt.  
Mit diesem Probealarm sollen die 
technischen Einrichtungen des 
Warn– und Alarmsystems über-
prüft und die Bevölkerung mit den 
Zivilschutzsignalen vertraut ge-
macht werden. 
 

Zeitlicher Ablauf des Alarms: 
 12:00 Uhr: Sirenenprobe  
(15 Sekunden Dauerton) 
 12:15 Uhr: Warnung (3 Minuten 
gleich bleibender Dauerton) 
 12:30 Uhr: Alarm (1 Minute auf– 
und abschwellender Heulton) 
 12:45 Uhr: Entwarnung (1 Minu   
te gleich bleibender Dauerton) 

Tanzkurs Österreichweite Sirenenprobe 
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